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Übertragungsart:
- durch direkten Kontakt = durch Tröpfchen infolge von Husten, Sprechen. Diese Teilchen

können zu einer Infektion führen, wenn sie die Schleimhäute (Augen, Mund, Nase, Rachen)
einer anderen Person erreichen,

- durch indirekten Kontakt = Ablagerung der Teilchen auf Oberflächen in der Umgebung der
Klientin/des Klienten.

MASSNAHMEN

Information der
Klientin/des Klienten

- Einführung Zusatzmassnahmen Tröpfchen auf ärztliche Verordnung
- Gründe für die getroffenen Massnahmen erklären
- Indikationen und Maskentrag- und Händedesinfektionstechnik erklären

Fortbewegung /
Verlegung der
Klientin/des Klienten

- die Empfängerstelle vor der Verlegung der Klientin/des Klienten informieren
- für der Klienten/des Klienten: Maske, aber keine Schürze und Handschuhe

beim Ausgehen / bei der Verlegung
- für die Begleitperson: keine Schürze, Handschuhe und Maske

Maske / Brille

- bei allen Tätigkeiten im Umkreis von zwei Metern der Klientin/des Klienten
Maske und ggf. Schutzbrille tragen

Schürze

- bei Risiko von Spritzern von biologischen Flüssigkeiten


